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 Glanzresultate
  Leichtathletik. Die LAG Gossau 
startete gleich an mehreren Wett-
kämpfen. Alicia Thalmann wurde in 
Götzis mit sehr guten Leistungen 
kantonale Mehrkampfmeisterin 
2013. Am Regionalfi nal über 1000 m 
in Appenzell glänzten Leona Zwys-
sig, Lara Eberhard mit Siegen. Die 
ersten zwei pro Kategorie bei den 10- 
bis 15-Jährigen haben sich für den 
begehrten Schweizer Final qualifi -
ziert. Nadine Müller hat dieses Ti-
cket dank einem 2. Platz ebenfalls 
erlaufen. Mit dem dritten Rang 
scheiterte Céline Schläpfer knapp an 
der Qualifi kation. Der Jahrgang 
2004 war auf dem Podest mit An-
drin Huber (2.), Livia Schiess (2.) 
und Alessia Dal Santo (3.) ebenfalls 
ausgezeichnet vertreten. Am Sport-
fest in Niederbüren konnten Chantal 
Tanner und Franziska Geser den 
Platz als Turnfestsiegerinnen verlas-
sen. Fabio Müller startete an der 
UBS-Kids-Cup-Ausscheidung in 
Waldstatt und konnte die Kategorie 
für 9-Jährige gewinnen. FG
  
  
  

  Grossfeld-Cup

  Handball. Am Sonntag, 16. Juni, ab 
9.30 Uhr führt der TSV Fortitudo 
Gossau auf dem Sportplatz Buechen-
wald einen Grossfeld-Cup durch. 
Mehr als 30 Jahre gehörte die 
Schweiz im Grossfeld zur absoluten 
Weltspitze. Aber immer mehr kam 
das Spiel auf dem Kleinfeld auf und 
verdrängte den Grossfeldhandball. 
Die Nationalmannschaft wurde 
1969 aufgelöst und 1971 wurde der 
letzte Schweizer Meister gekürt. 
Heute gibt es in der Schweiz nur 
noch vereinzelte regionale Grossfeld-
meisterschaften und gesamtschwei-
zerisch den Grossfeld-Cup. PD 

 Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen
  Die sechs Strecken des GossauTrails – heute Trail B «Roserwald»

  Die zweite Strecke des GossauTrails, 
die ich heute in Angriff nehme, ist 
der «Trail B Gossau Roserwald». Er 
ist mit 6,5 Kilometern die zweitkür-
zeste der vier Gossauer Runden, hat 
es aber aufgrund der Steigung in der 
ersten Hälfte in sich. Von der Badi 
aus führt der Trail zunächst Rich-
tung Bahnhof, bevor er links zur 
Sporthalle Buchwald abbiegt. Am 
Reitstall vorbei geht es wie beim 
Trail A zum Buechenwald. Bei der 
Feuerstelle biege ich nun aber rechts 
ab und laufe auf der alten Herisauer 
Strasse den Wald hoch. Der Kiesweg 
ist steil und ich komme ins Schwit-
zen. Als ich aus dem Wald heraus- 
komme, wird meine Anstrengung 
belohnt: Vor mir liegt eine schöne 
Hügellandschaft. Ich kreuze die 
Rainstrasse und den Trail C, der hier 
von Westen kommt. Auf einem Wie- senweg geht es weiter Richtung 

Herisau. In der Hueb geht es links-
rechts um eine Hausecke auf einem 
schmalen Weg durch einen kleinen 
Wald aufwärts ins Rietwisquartier. 
Auf ausserrhodischem Boden laufe 
ich einige Schritte auf der Rietwis-
strasse, bevor der Wanderweg links 
zwischen Häusern hindurch auf eine 
offene Wiese führt. Über die Wiese 
geht es hinauf zur Schochenberg-
strasse, der ich aufwärts bis zum gel-
ben Bänkli am Waldrand folge. Jetzt 
habe ich den höchsten Punkt des 
Trails B erreicht. Von hier öffnet sich 
ein herrlicher Blick ins Fürstenland. 
Die nächsten zwei Kilometer laufe 
ich durch den kühlen Roserwald im-
mer leicht abwärts. Nach einigen 
Kurven führt der Trail hinunter zur 
Bruggwis. Der Weg geht steil bergab, 

unter der Appenzellerbahn durch, 
bis ich den Waldrand erreiche. Von 
der anderen Talseite grüsst das 
Schloss Oberberg. Beim Bauernhof 
Bruggwis biegt die Strecke links ab 
und führt der Bahnlinie zum SAK-
Werk. Ausser der Appenzeller Bahn, 
die ausgerechnet kommt, als ich die 
Gleise nach links überqueren will, 
gibt es hier keine Hindernisse mehr. 
Auf gerader Strecke laufe ich dem 
Oberdorfbach zurück zur Badi, wo 
ich mir erschöpft einen Sprung ins 
kühle Nass gönne. 
  Fazit: Beim Trail B kommt man 
mächtig ins Schwitzen, wird dafür 
aber mit einem grandiosen Panora-
ma und dem Abwärtslauf durch den 
kühlen Roserwald belohnt.
  
   FÜR DIE GOZ GELAUFEN: ANNICK BOSSHART  

 Gute Leistungen
  Leichtathletik. Sechs Läufer von 
Forti Athletics starteten am Regio-
nalfi nal des Mille Gruyère in Appen-
zell. Gold durften Filmon Tsegay 
und Leandro Sutter feiern. Christo-
pher Fronebner erreichte den 2. und 
Dario Mauchle den 3. Rang. Somit 
haben sich Filmon, Leandro und 
Christopher für den Schweizer Final 
qualifi ziert. 18 weitere Athletinnen 
und Athleten des Forti Athletics 
zeigten an der SGALV-Mehrkampf-
meisterschaft in Götzis ebenfalls 
starke Leistungen. Im 5-Kampf 
Weiblich U14 erkämpfte sich Daria 
Tobler den 3. Rang, wie auch Nick 
Schönenberger im 4-Kampf Männ-
lich U12. Auch bei den Team-Wett-
kämpfen wurden Podestplätze er-
reicht. Ein Glanzresultat erzielte 
auch Alina Federer am Frauenlauf in 
Bern mit dem 4. Rang. FS
  
  
  

  Eröffnung

  Laufsport. Am Samstag, 15. Juni, 
wird auf dem öffentlichen Spielplatz 
hinter dem Freibad der GossauTrail 
eröffnet. Zwischen 12 und 16 Uhr 
sorgt eine Festwirtschaft für das 
leibliche Wohl. Um 13.30 Uhr startet 
die offi zielle Streckenbegehung ab 
der Infotafel beim Freibad Gossau. 
In der GoZ vom 7. Juni haben wir 
bereits über die erste Strecke berich-
tet. In dieser Ausgabe stellen wir den 
Trail B vor. Die zwei weiteren Goss-
auer Strecken werden in den nächs-
ten Ausgaben präsentiert. Nähere In-
formationen zum GossauTrail fi nden 
sich auf dem beiliegenden Flyer oder 
unter www.gossautrail.ch. Der 
 Eröffnungsanlass der beiden Trails, 
die ihren Start- und Zielpunkt in 
Arnegg haben, findet nach den 
Sommer ferien statt. AB 

 Aufstieg in die NLB
  Das Frauenteam des FC Gossau auf Erfolgskurs

  Fussball. Mit starker Leistung 
und einem guten Teamgeist ist 
dem Frauenteam des FC Gossau 
erstmals der Schritt von der 
1. Liga in die NLB gelungen. 
Für Trainer Tobias Baumann 
aber keine Überraschung.

  Was für ein Erfolg für das Frauen-
team des Fussballclubs Gossau! 
Nach nun fünf hintereinander ge-
wonnen Spielen war der Aufstieg des 
1.-Ligisten-Frauenteams in die NLB 
so gut wie sicher. Im zweitletzten 
Spiel der Saison durfte sich das Team 
dann über den geglückten Aufstieg 
freuen. Das Team gehört damit  zu 
den 20 Besten der Schweiz. Wie Trai-
ner Tobias Baumann auf Anfrage er-
klärt, kommt der Aufstieg aber nicht 
überraschend: «Vor Saisonbeginn 
haben wir uns das Ziel gesetzt, in die 
höhere Liga aufzusteigen.»

  Teamgeist als Erfolgsrezept
  Zur Glanzleistung haben unter an-
derem auch vier neue Transfers bei-
getragen. «Unser Team kann aber 
auch auf wichtige Stammspielerin-
nen zählen, die uns bereits mehr als 
fünf Jahre angehören», so Baumann. 
Der gute Teamgeist sei denn auch ihr 
Erfolgsrezept. Seit nun acht Jahren 
trainiert Tobias Baumann das Team 
– welches nun zum dritten Mal auf-
steigen konnte. «Dreimal pro Woche 
trainieren wir – das wird sich auch in 
der nächsten Saison nicht ändern.» 
Ändern werde sich aber die Anzahl 
Spiele: Das Team hat sieben zusätzli-
che Matches zu bestreiten. Das be-
deutet auch längere Anfahrtszeiten 
bei Auswärtsspielen und neue Geg-

nerinnen. Was sind nun die weiteren 
Ziele des Frauenteams? «Wir kon-
zentrieren uns auf den Ligaerhalt», 
sagt Tobias Baumann.

  Neue Vorstandsmitglieder
  Neben der Erfolgsnachricht des 
Frauenteams gibt es beim FC Gossau 
weitere Neuigkeiten. Nach zwei Jah-
ren Tätigkeit als Präsident des FC 
Gossau tritt Adrian Keller auf die 
kommende Hauptversammlung von 
seinem Amt zurück. Mit ihm schei-
den weitere Vorstandsmitglieder aus 
der Führung des Vereins aus: Viro 
De Martin, welcher dem Vorstand 
18 Jahre treu blieb, sowie Patrick 
Harder und Jürg Sturzenegger. Im 

Vorstand verbleiben werden Luciana 
Bertschinger und Carlo Troisi. Wie 
der Verein mitteilt, wurde mit Peter 
Hürzeler ein Kandidat für das Amt 
des Sportchefs und mit Maic Bert-
schinger ein weiteres Vorstandsmit-
glied gefunden. Als neuer Präsident 
stellt sich der in Gossau aufgewach-
sene und wohnhafte Christian Küh-
ni zur Verfügung. Der 34-jährige 
Wirtschaftsinformatiker möchte mit 
seinem Engagement dazu beitragen, 
dass der FC Gossau für die Stadt ein 
wichtiger Verein bleibt. Alle drei 
Kandidaten müssen an der Haupt-
versammlung vom 15. August noch 
offi ziell gewählt werden.
   ANGELINA DONATI 

 BILD: PD

  Über den geglückten Aufstieg freut sich das Frauenteam riesig. 
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